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AB 4 Die generelle Einwilligung deiner Eltern 

Lest den Text gemeinsam in der Gruppe. 

Unterstreicht anschließend die wichtigsten Informationen im Text 

Überlegt euch außerdem wie ihr das Thema möglichst verständlich darstellen 

könnt: 

 Welche Stichworte sind besonders wichtig? 

 Habt ihr eine Idee für ein Schaubild? 

Informiert eure Mitschülerinnen und Mitschüler mit euren eigenen Worten über 

das, was ihr gelesen habt. Schreibt und zeichnet die wichtigsten Stichworte und 

das Schaubild an die Tafel. 

 

Überlegt auch, warum Minderjährige keinen Kredit aufnehmen dürfen. 

 

Die generelle Einwilligung deiner Eltern 

Wenn du ein Girokonto eröffnest, Geld abheben oder überweisen möchtest oder 

mit deiner Kontokarte bezahlen möchtest, brauchst du eigentlich jedes Mal die Ein-

willigung deiner Eltern. Warum das so ist, erklärt die Arbeitsgruppe 2.  

Deine Eltern können dir auch eine sogenannte Generaleinwilligung im Voraus er-

teilen. Damit bestimmen sie, was du mit deinem Konto machen darfst. 

Deine Eltern können dabei auch bestimmen, wieviel Geld du im Monat ausgeben 

darfst. 

Die Einwilligung gilt nicht automatisch für alles. Du darfst z.B. nicht dein Girokonto 

überziehen nur weil deine Eltern einverstanden sind, dass du eine Bankkarte be-

sitzt. 

Wenn du dein Konto überziehst oder einen Kredit aufnimmst, brauchst du sogar 

die Einwilligung des Vormundschaftsgerichts. 

 


